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Sie sind so ein bisschen wie eine sportliche Wundertüte, die Mannen um Thomas Marschner, man
weiß nie so genau, was einen erwartet. Im Hinspiel trotzten sie uns im Entscheidungsdoppel noch
alle Punkte ab – dies sollte nun aus unserer Sicht korrigiert werden.
Nach einer kleinen Odysee entlang des Albrechtsbaches waren die Männer aus der westlichen Ecke
unseres Landkreises am Freitagabend doch noch gut gelandet. Als diese Hürde genommen war, ging
es dann sportlich zur Sache. Mit der kompetenten Unterstützung von Jörg, Uwe und Felix im Rücken
konnte eigentlich nichts schief gehen. Es ergaben sich viele interessante und offen geführte
Gefechte mit langen Ballwechseln. Zunächst sorgten Martin/Max gegen Berge/Müller und
Falk/Lothar gegen Ruscher/Guderath für die Doppelführung. Albrecht/Robert mussten sich
hauchdünn im Fünften gegen Marschner/Kluge beugen. Souverän bezwang anschließend Martin den
Abwehrstrategen Müller. Auch Albrecht setzte sich gegen den starken Berge in drei Sätzen durch.
Etwas enger ging es da schon in der Mitte zu. Falk und Kluge ließen Haare und Bälle fliegen – mit
dem glücklicheren Ende für den Bautzener. Ein Auf und Ab erlebte Max gegen Marschner – einen
0:2-Rückstand aufgeholt und doch noch verloren. Wie man auch ohne Training erfolgreich spielen
kann, demonstrierte Robert gegen Guderath. Der kleine Fighter mit dem großen Kämpferherzen –
klar, die Rede kann nur von Lothar sein – in fünf Sätzen setzte er sich gegen Ruscher durch. Zwei
teilweise hochklassige Spiele wurden erneut im oberen PK von beiden Seiten geboten, allerdings
wiederum mit dem besseren Ende für Martin und Albrecht. Falk kam anschließend gegen den
unbequemen Marschner nicht zu Rande, während Max gegen den konditionell abbauenden Kluge
eine souveräne Leistung zeigte. Unserem Robert ging gegen Ruscher dann auch etwas die Puste
aus. Einen blitzsauberen Schlusspunkt setzte Lothar gegen Guderath unter eine sehr gute
geschlossene Mannschaftsleistung und avancierte damit neben Martin zum erfolgreichsten MSVer
an diesem Spieltag.
Martin (2,5), Albrecht (2), Falk (1,5), Max (1,5), Robert (1), Lothar (2,5)


